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Neue Behausung für
die Jugendfeuerwehr

Nach langer Vorbereitungszeit nimmt das Projekt endlich Gestalt an: Auf dem
Gelände der Feuerwehr Abteilung Urloffen haben die Bauarbeiten für die La-
gerhallen der Jugendfeuerwehr der Gesamtgemeinde Appenweier und des
Musikvereins Urloffen begonnen. Das Gebäude entsteht in Holzständerbau-
weise mit Putzfassade und Trapezblecheindeckung mit Dämmung. Eine Hei-
zung und einen Wasseranschluss wird es hingegen nicht geben. Im östlichen
Teil, jenem der Jugendfeuerwehr, wird mit Eigenleistungen kräftig unter-
stützt: Sowohl die Elektroinstallation als auch die Pflasterung erledigt die
Feuerwehr in Eigenverantwortung. Die verbleibenden Kosten in Höhe von
etwa 70.000 Euro übernimmt die Gemeinde.

Der westliche Teil für den Musikverein Urloffen wird hingegen in Eigenregie
vomMusikverein unter Zuhilfenahme der üblichen Vereinsförderung und der
Sparkassenstiftung finanziert. Auch der Musikverein erbringt dabei erhebli-
che Eigenleistungen bei der baulichen Umsetzung.

Bürgermeister Manuel Tabor und Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig machen sich ein
Bild vom Baufortschritt.
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Mitarbeiter/in (m/w/d)

für die verlässliche Grundschule zur Betreuung von Schulkindern der Gemeinde Appenweier vor
Schulbeginn und nach Schulende überwiegend im Ortsteil Nesselried mit einem Stundenum-
fang von 10 Wochenstunden. Die tägliche Arbeitszeit liegt bei 2 Stunden, jeweils von 12.00 bis
14.00 Uhr.

Voraussetzung für die Stelle wären zeitlich flexible Einsatzmöglichkeiten, sowie Erfahrung im Um-
gang mit und in der Erziehung von Kindern. Eine pädagogische Ausbildung ist nicht zwingend er-
forderlich.

Die Vergütung der Stellen erfolgt nach den im TVöD geltenden Regelungen.

Wenn wir Sie mit unserer Ausschreibung angesprochen haben, dann senden Sie
Bitte Ihre Bewerbung bis spätesten 15.02.2021 unter der Kennziffer 2021/200 an
das Bürgermeisteramt Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier, gerne
auch per E-Mail an personalwesen@appenweier.de. Auskünfte erteilen Ihnen der
stellvertretende Hauptamtsleiter Herr Wanner, Tel. 07805/9594-211 oder Frau Rein-
bold, Tel. 07805/9594-215.

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de

Gemeinde Appenweier
Ortenaukreis

Die Gemeinde Appenweier
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Gaststätten mit Liefer- und/oder Abholservice 
Appenweier: 
El Greco   Ortenauer Straße 19, Telefon 07805 4839947 
     Abholservice, Lieferservice nach Appenweier, Urloffen, Nesselried, Windschläg und Zusenhofen 
     Montag bis Sonntag 
  
Hanauer Hof  Ortenauer Straße 50, Telefon 07805 9566-0 
     Abholservice Donnerstag bis Samstag 
     www.hanauer-hof.de / info@hanauer-hof.de 
  
Hertwigs Linde Ortenauer Straße 3, Telefon 07805 2037 
     Abholservice Freitag bis Sonntag 
     www.linde-appenweier.de / info@linde-appenweier.de 
  
Nesselried: 
Gasthaus zur Krone  Dorfstraße 42, Telefon 07805 3351 
       Abholservice Dienstag bis Sonntag 
       www.krone-nesselried.de / info@krone-nesselried.de 
  
Gasthof Engel    Dorfstraße 43, Telefon 07805 919181 
       Abholservice Freitag bis Sonntag 
       www.gasthof-engel.de / info@gasthof-engel.de 
  
Landglück     Nußbacher Straße 8a, Telefon 07805 9164955 
       Abholservice und Lieferservice Montag bis Sonntag 
       www.landglueck.com / anfrage@ronnymarzin.de 
Urloffen: 
Adlerstube     Hauptstraße 136, Telefon 07805 59136 
       Abholservice Mittwoch bis Sonntag 
       https://www.facebook.com/AdlerStubeUrloffen 
  
Gaukels 
Meerrettichstube   Landstraße 18, Telefon 07805 2717 
       Abholservice Mittwoch bis Sonntag 
       www.gaukels.de / info@gaukels.de 
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Herzliche Glückwünsche

Aufgrund der Corona-Situation verzichten wir weiterhin auf persönliche Besuche bei unseren 
Jubilaren. 

Wir gratulieren daher auf diesem Wege allen Geburtstags- und Ehejubilaren sehr herzlich und 
wünschen Ihnen Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Ortsvorsteherin      Bürgermeister   Ortsvorsteher
Pamela Otteni-Hertwig    Manuel Tabor    Klaus Sauer

♪ ♫ Musikverein Urloffen ♫♫ ♪♪
Nur am 7. Februar - Wildschwein to go !!

Am Sonntag, den 7. Februar, werden wir Sie kulinarisch mit Wildschweingulasch mit
Spätzle und Preiselbeeren verwöhnen.

Sie brauchen nichts weiter tun, als ihren Essenswunsch bei uns telefonisch (9167008,
ab 17:00 Uhr) oder per Mail an wildschwein@musikverein-urloffen.de mit Angabe von
Name, Anzahl der Portionen und einer Telefonnummer vorzubestellen. Sie können
dann das Essen zwischen 11:30 Uhr und 13:00 Uhr im Rathaushof in Urloffen
abholen. Der Preis pro Portion beläuft sich auf 15 €. Masken zum Abholen nicht
vergessen. Nur solange der Vorrat reicht.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Musikverein Urloffen
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Goldene Hochzeit

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 05.02.2021: 
Reinhilde und Klaus Huber, Im See 8, Appenweier. 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert dem Jubelpaar sehr 
herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute. 
 

Fundsachen

Vom Verlierer kann abgeholt werden:
• einzelner Schlüssel auf dem Parkplatz bei der Polizei ge-

funden.
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Landratsamt Ortenaukreis 

Engagement braucht Wissen
Fortbildungsangebote für ehrenamtlich Engagierte und Selbsthilfe-

gruppen

5/02 Gewaltfreie Kommunikation
- Vertiefung -

Beschreibung Manchmal merken wir in einem laufenden Gespräch, dass wir aneinander
vorbeireden und schaffen es nicht, die Verbindung zu unserem Gegenüber
herzustellen. Oder wir können nicht gleich ausdrücken, worum es uns eigent-
lich geht. Die „Gewaltfreie Kommunikation“ bietet wirksame Möglichkeiten
an, in „schwierigen“ Situationen zu reagieren und hilft, die eigenen Muster zu
durchschauen, die möglicherweise zu Missverständnissen oder Konflikten
führen. Ebenso hilft sie uns, schnell Klarheit darüber zu gewinnen, was unser
eigenes Anliegen ist.

Das Vertiefungsseminar ist ausschließlich gedacht für Menschen, die bereits
eine Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation erhalten haben. Wir ge-
hen auf bisherige Erfahrungen ein, feiern die Erfolge und beleuchten mögli-
che Stolpersteine. Dabei steigen wir auch theoretisch tiefer in das Konzept
ein.

Die Durchführung erfolgt als Video-Konferenz mit ZOOM. Sie erhalten per
Email einen Link, mit dem Sie sich einwählen können. Die Seminarzeit wird
verkürzt, da Online-Konferenzen anstrengender sind als Präsenzveranstal-
tungen.

Referent/-in Jutta Gänshirt,
Lehramtsstudium, Gestaltpädagogik, Trainerin Gewaltfreie Kommunikation

Termin Samstag, 30. Januar 2021, 09:30 – 13:00 Uhr

Ort online als ZOOM-Konferenz

Anmeldeschluss 31.12.2020

Teilnehmerzahl max. 12 Personen

Die Anmeldung erfolgt online (www.ortenau-engagiert.de/informationen/fortbildungsangebote/)
oder telefonisch bei

Vernetzungsstelle Bürgerschaftliches Engagement
Ingo Kempf

0781 805 9457

Fotobuch der Gemeinde Appenweier 
Die Gemeinde hält seit vielen Jahren ein Fotobuch vor, 
das nun in neuer Auflage erscheinen soll. Das Buch wird 
von der Gemeinde ausschließlich als Geschenk für Ju-
bilare und ähnliche Anlässe verwendet und ist nicht 
käuflich zu erwerben. Für die Neuauflage suchen wir 
noch schöne Fotos aus Appenweier, Nesselried und Ur-
loffen. Die Motivwahl ist frei, Personen sollten aller-
dings nicht erkennbar sein. Die Fotos sollten eine Min-
destauflösung von 150 dpi und ein Mindestmaß von 
3000 Pixel an der längeren Seite aufweisen. Wenn Sie 
uns Fotos zur Verfügung stellen möchten, senden Sie 
diese bitte an Wolfgang Kloska, E-Mail kloska@appen-
weier.de. Bitte erklären Sie in der E-Mail, dass Sie die 
Rechte an den eingesendeten Fotos besitzen und mit ei-
ner Veröffentlichung im Fotobuch der Gemeinde Ap-
penweier einverstanden sind. Sofern Ihr Foto abge-
druckt wird, werden wir dieses mit einem Quellhinweis 
versehen. 

Herzlichen Dank! 

Manuel Tabor
Bürgermeister 

 

Pamela Otteni-Hertwig
Ortsvorsteherin

Klaus Sauer
Ortsvorsteher

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Engagement braucht Wissen
Fortbildungsangebote für ehrenamtlich Engagierte und

Selbsthilfegruppen

3/04 Online-Konferenzen planen und leiten

Beschreibung Die Zahl der Online-Besprechungen und Online-Konferenzen sind seit dem
ersten Lockdown im März 2020 massiv angestiegen. Unterschiedlichste
Software und Plattformen stehen dafür zur Verfügung; kostenfreie und
kostenpflichtige. Bekannt waren schon vor der Corona-bedingten
Orientierung Software wie Skype, Facetime und WhatsApp. Nun sind
Schwergewichte wie Zoom, Teams, Webex, Jitsi und BigBlueButton
hinzugekommen. Die Liste ließe sich fortsetzen. Teilweise kostenpflichtig
oder bedingt kostenfrei.
Neben den rein technischen Voraussetzungen für die Teilnahme (Bandbreite,
Gerät, Headset) ist die Ersteinrichtung oft mit scheinbar unüberwindbaren
Hürden verbunden. Zudem sind die verschiedenen Programme sehr mächtig
und demzufolge komplex ist deren Bedienung. Letzteres trifft die User, die
für die Besprechung verantwortlich sind, sowie die Grundeinrichtung für alle
Teilnehmenden.
Diese Themen werden wir behandeln:

− Überblick über Meeting-Software und Anbieter
− Bandbreite des Internetzugangs/WLAN
− Voraussetzungen der verwendeten Geräte
− Planen und Einrichten eines Meetings, Beteiligung weiterer Personen
− Unterschiede zu einer Präsenzsitzung
− Bildschirmfreigabe, Darstellung von eigenen Dokumenten
− Abstimmungen und Umfragen in einem Online-Meeting

Sie werden sowohl als Organisator/in als auch als Teilnehmer/in zum Einsatz
kommen. Bringen Sie ihr Notebook oder ihr Tablet/mobiles Endgerät mit.
Während der Schulung verwenden wir das lokale WLAN. Im praktischen Teil
verwenden wir Zoom und voraussichtlich Jitsi oder BigBlueButton.

Referent/-in Alfred End und Benjamin Köhler
VHS Offenburg

Termin 26.02.2021, 17:00 – 19:15 Uhr
Ort VHS Offenburg, Raum 101, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, 77654 Offenburg
Anmeldeschluss 29.01.2021
Eine Kooperation von Vernetzungsstelle BE/Selbsthilfekontaktstelle und VHS Offenburg.
Teilnehmerzahl max. 16 Personen
Verpflegung Derzeit können noch keine Aussagen getroffen werden, ob Tagungsgetränke

bereitgestellt werden können.

Die Anmeldung erfolgt online (www.ortenau-engagiert.de/informationen/fortbildungsangebote/)
oder telefonisch bei
Vernetzungsstelle Bürgerschaftliches Engagement
Ingo Kempf

0781 805 9457

Engagement braucht Wissen
Fortbildungsangebote für ehrenamtlich Engagierte und

Selbsthilfegruppen

2/04 Nähe und Distanz im Ehrenamt

Beschreibung Wann ist nah zu nah oder nicht nah genug?

Viele ehrenamtlich Engagierte kennen dies: Sie haben eine Aufgabe, die
Freude und Erfüllung mit sich bringt und das Gefühl: ich werde gebraucht. Als
wichtigstes Werkzeug dienen dabei die eigene Persönlichkeit und die
Fähigkeit, eine tragfähige Beziehung aufzubauen und zu gestalten. Manchmal
passiert es dabei, dass „zu viel des Guten“ gegeben wird, die eigenen
Grenzen verschwimmen, danach ein ungutes Gefühl entsteht oder dass es
trotz Anstrengung nicht gelingt, Zugang zu jemand zu finden.

Die richtige Balance zwischen Nähe und Distanz immer wieder neu zu finden,
ist eine spannende Aufgabe, an der die Persönlichkeit reifen kann. Diese
Balance ist eine wichtige Voraussetzung für ein gelingendes Engagement,
weil sie hilft, mit den eigenen Kräften zu haushalten und die Grenzen auf
allen Seiten zu respektieren. Im Seminar wollen wir diese Balance aus
verschiedenen Blickwinkeln betrachten, die Fallen dabei erkennen und uns
mit Übungen dafür sensibilisieren.

Referent/-in Gabriele Melcher
Dipl. Sozialpädagogin, Supervisorin, Systemische Familientherapeutin

Termin Samstag, 27.02.2021, 09:30 – 16:30 Uhr

Ort VHS-Zentrum „Zum Pflug“ (Vortragsraum), Kaiserstraße 41, 77933 Lahr

Anmeldeschluss 29.01.2021

Eine Kooperation von Vernetzungsstelle BE/Selbsthilfekontaktstelle, Mehrgenerationenhaus Lahr
und VHS Lahr.

Teilnehmerzahl max. 12 Personen

Verpflegung Derzeit können noch keine Aussagen getroffen werden, ob Tagungsgetränke
bereitgestellt werden können; für das Mittagessen müssen die
Teilnehmenden selbst sorgen.

Die Anmeldung erfolgt online (www.ortenau-engagiert.de/informationen/fortbildungsangebote/)
oder telefonisch bei

Vernetzungsstelle Bürgerschaftliches Engagement
Ingo Kempf

0781 805 9457

Online- Seminar „Instagram-  
die Marketingmacht der Bilder“ 

Das Amt für Landwirtschaft lädt Urlaub auf dem Bauern-
hofanbieter, Direktvermarkter und bäuerliche Gastro-
nomen zu dem Online Seminar am 18. Februar 2021 um 
15:30 Uhr ein. 
Seit einiger Zeit wächst das Soziale Netzwerk „Insta-
gram“ schneller als Facebook – und das bei einer großen, 
im Vergleich dazu jüngeren Zielgruppe.  
Wer die Plattform für seine Gäste- und Kundenkommuni-
kation nutzen möchte, steht vor vielen Fragen: Wie kann 
ich das Soziale Netzwerk für mein Unternehmens-Marke-
ting nutzen? Wie baue ich mein individuelles Netzwerk auf 
und finde bei über 1 Milliarde User mein Follower? Mit 
welchen Inhalten kann ich punkten? Und wie schreibe ich 
passende Texte und finde wirksame Hashtags? 
Diese und viele weitere Fragen zu Instagram beantwortet 
Referent Andreas Pfeifer von der Marketingberatung „Die 
Heldenhelfer“. Die Teilnehmenden lernen, wie sie Schritt 
für Schritt ihren eigenen Account anlegen bzw. ihren vor-
handenen Account optimieren können. 
Unter anderem werden diese Themen behandelt:  
• Business-Account anlegen 
• Sichtbarkeit erzeugen 
• Account wirkungsvoll bespielen 
• Die wichtigsten Merkmale und Einstellungen 
• Do‘s und Dont‘s für den perfekten Auftritt als Hofbetrei-
ber 
  
Für das Online-Seminar fällt ein Kostenbeitrag in Höhe 
von 12 €uro an. Eine Anmeldung bis 8. Februar 2021 ist 
erforderlich unter Tel. 0781 805 7100 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
 

Ortenauer Gastronomiekampagne  
„Lust auf…“ 

Zahlreiche Gastronomen haben tolle Konzepte entwickelt 
und bieten weiterhin leckere Speisen zum zuhause genie-
ßen an. Um die Ortenauerinnen und Ortenauer weiterhin 
mit kulinarischer Abwechslung zu verwöhnen, startet die 
Tourismusabteilung des Landratsamts die Gastronomie-
kampagne „Lust auf...?“. Dabei bieten die Ortenauer Gas-
tronomen im Rhythmus von zwei Wochen, Gerichte zu ver-
schiedenen Themen an. Gestartet wird am 25.01.2021 mit 
der Devise „Lust auf... was Wildes?“. Das gesamte Angebot 
an Wild-Gerichten sowie alle Infos zu den Betrieben und 
zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröf-
fentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, kön-
nen sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden. 
 

Werden Sie Veranstalter von Donnerstags in der Ortenau 
– Genuss mit allen Sinnen 2021 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. 
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den mei-
sten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie selbst 
Freude daran Ihr Wissen zu teilen und Veranstaltungen zu 
organisieren? Was versteckt sich in Ihrem Hinterhof und 
was begeistert Sie in Ihrem Beruf oder in Ihrer Freizeit? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns und werden Teil der 
DORT-Veranstaltungsreihe von Anfang Mai bis Ende De-
zember 2021! 
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Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, 
alle Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind 
willkommen. Bitte beachten sie dabei, die allgemeinen Co-
rona-Bestimmungen einzuhalten. Kriterien für eine Auf-
nahme sind u. a. ob die Veranstaltung im Freien ausgetra-
gen werden kann, eine ausreichende Frischluftzufuhr 
gewährleistet ist, der Mindestabstand eingehalten werden 
kann oder auch ob eine Online-Ausführung der Veranstal-
tung möglich sein wird. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 31.01.2021 
bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes Ortenau-
kreis unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 
0781 8051737. Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular erhalten Sie auch unter https://www.ortenau-tou-
rismus.de/unsere-region/Aktuelles. 
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Hausach – St Georgen
Schienenersatzverkehr

20. März bis 27. Juli 2021

Wir sanieren die beiden über 40 Jahre alten Streckengleise 
im Abschnitt Hornberg - Triberg, erneuern zwei Bahnhofs-
gleise in Triberg und wechseln im Abschnitt Triberg - St 
Georgen etliche Schienen aus. Die erforderliche Strecken-
sperrung nutzen auch andere Gewerke für Felshangsiche-
rungen entlang der Strecke (ein schließlich notwendiger 
Vegetationsarbeiten) und für die Sanierung des Sommerau-
tunnels sowie für Arbeiten an den Tunnelportalen des Tan-
nenbühl -, Tannenwald- und Steinbistunnels.

Die Züge der DB Regio fahren nur Karlsruhe  Hausach 
und St Georgen  Konstanz . Zwischen Hausach und St 
Georgen fahren Ersatzbusse*. Montags bis donnerstags ab 
ca. 18 Uhr wird der Ersatzverkehr auf die Relation Offen-
burg  St Georgen ausgedehnt. Die Züge aus Karlsru-
hefahren dann nur bis Offenburg. Die Züge der SWEG pen-
deln planmäßig zwischen Hausach und Hornberg 
(Schwarzw), wobei auch der Haltepunkt Gutach Freilicht-
museum bedient wird.

Die Züge des Fernverkehrs fallen zwischen Karlsruhe und 
Konstanz aus.

Eine ähnliche Streckensperrung folgt noch einmal vom 13. 
September bis 25. November 2021.

Wir bitten für die entstehenden Unannehmlichkeiten und 
Reisezeitverlängerungen um Verständnis.

*In den Busse des Ersatzverkehrs ist eine Fahrradmitnah-
me leider nicht möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Wieg
Tarife und Erlöse (P.R-BW-M1 (2))
Baustellen- und Fahrgastinformation

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Deutsch-französische Berufsberatung im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 4.2.2021 informiert eine französische 
Berufsberaterin aus Straßburg, in telefonischen Gesprä-
chen bzw. Video Call (ca. 45 Minuten) von 10 bis 16 Uhr 
über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich. 

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zu-
dem Kenntnisse von Sprache und Kultur des regional 
wichtigsten Nachbarn. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen ko-
stenlosen Termin per E-Mail vereinbaren: offenburg.biz@
arbeitsagentur.de. Bitte geben Sie unbedingt eine Telefon-
nummer an, unter der man Sie erreichen kann.BiZ@arbeit-
sagentur.de 
Es sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein. 

Heimschule Lender Sasbach  
Allgemeinbildendes Gymnasium, Hort 

Berufliche Gymnasien 
(Sozialwissenschaftliches Gymnasium  

und Wirtschaftsgymnasium  
ab Kl. 11 und WG ab Klasse 8) 

Informationsveranstaltungen an der Heimschule Lender  
im Januar, Februar und März 2021 
 Tag der offenen Tür am 06.2.2021  

Am Freitag, den 29.01.2021  begrüßen wir interessierte 
Gymnasiasten und Realschüler zur 
2. Informationsveranstaltung für die 3jährigen Beruflichen 
Gymnasien der Heimschule Lender: Um 14.00 Uhr und 
17.00 Uhr findet jeweils ein Vortrag statt. Bitte melden Sie 
sich auf unserer Website an. Sie erhalten anschließend ei-
nen Link für die jeweilige Veranstaltung, die virtuell statt-
findet. 
Anmeldeschluss für die Beruflichen Gymnasien ab Klasse 
11 ist Freitag, 08.02.2021. 
  
Am Samstag, den 06.02.2021  findet der Tag der offenen 
Tür - ebenfalls virtuell - statt. Wir bieten Ihnen Informati-
onen rund um unser Bildungsangebot und auf Wunsch ein 
persönliches Beratungsangebot über unsere Online -Platt-
form (Website) nach Voranmeldung an. 
  
Interessieren Sie sich für das sechsjährige Wirtschaftsgym-
nasium ab Klasse 8, so begrüßen wir Sie herzlich am Mitt-
woch, den 03.03.2021  . Hier stellen wir Ihnen diesen alter-
nativen „G-9-Weg“ zum Abitur vor. In welcher Form die 
Veranstaltung stattfindet, erfahren Sie rechtzeitig über 
unsere Website. 
  
Petra Dollhofer, Schulleiterin 
www.heimschule-lender.de  

Anmeldestart Musikalische Früherziehung 
Die Freude an der Musik hat in der Musikschule Offen-
burg/Ortenau oberste Priorität und diese wird schon in 
den Kursen der Musikalischen Früherziehung Kindern wie 
Eltern vermittelt. Die neuen Kurse beginnen am 1. Mai in 
Offenburg und den Zweigstellen Haslach, Hausach, Kehl, 
Wolfach und Zell und ab Montag, den 25. Januar kann man 
sich bei der Musikschule anmelden. 
Die Musikschule Offenburg/Ortenau bietet jedes Jahr mu-
sikalische Entdeckerkurse an, die sich an Babys und Vor-
schulkinder richten. Ziel ist es in erster Linie, Spaß zu ha-
ben, erste Erfahrungen zu sammeln und Musik in die 
Familie zu tragen. Die Angebote sind ab einem Alter von 
elf Monaten bis zum Schulantritt konzipiert.  
In den ersten Eltern-Kind-Kursen, den »Musik-Babys«, 
bei denen auch Großeltern, Tanten oder Onkel als Begleit-
personen willkommen sind, besteht die größte Entwick-
lungsspanne. Von den »Musik-Babys« geht es dann zu den 
»Musikminis« ab 23 Monaten. Die Kinder sind nun sprach-
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lich und körperlich schon weiterentwickelt. Erste Grup-
pentänze und Stimmübungen werden ausgeführt. Die 
nächste Altersgruppe ab drei Jahren bilden die »Musik-
Maxis«. In diesen Kurs gehen die Kinder immer noch mit 
einer Begleitperson. Die Gruppendynamik und auch sozi-
ale Erfahrungen im Umgang untereinander werden immer 
wichtiger. Differenzierte Lieder, Geschichten, Reimspiele 
und Rollenspiele werden Bestandteil des Kurses. 

Ab einem Alter von vier Jahren bis zum Schulantritt, gibt 
es die musikalische Früherziehung, die im Gegensatz zu 
den vorangegangenen Kursen über zwei Jahre läuft. Die 
Kinder dürfen die Instrumente ausprobieren und selbst 
mit Stabspielen musizieren. Die bisherigen musikalischen 
Erfahrungen gestärkt und das Potenzial der Teilneh-
menden entwickelt.  

Anmeldungen sind ab dem 25. Januar in der Musikschule 
möglich. Wer unbedingt seinen Wunschkurs buchen möch-
te, sollte sich beeilen. Infos zu den Kurszeiten und Kosten 
gibt es auf der Website oder im Flyer, ausgelegt direkt in 
der Musikschule. Infos: Telefon 0781 – 9364 100 www.mu-
sikschule-offenburg.de 

Pflegeausbildungen an den Pegasus-
Fachschulen für Sozial- und Pflegberufe 

An den Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe 
in Schutterwald beginnen zum 1. April 2021 die dreijährige 
generalistische Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/Pfle-
gefachfrau sowie die einjährige Ausbildung zum/zur Al-
tenpflegehelfer/in.
Mit dem zum 1. Januar 2020 in Kraft getretenen Pflegebe-
rufegesetz entstand
ein neues Berufsbild durch Zusammenführung der drei 
bisherigen Pflegefachberufe in den Bereichen der „Alten-
pflege“, „Gesundheits- und Krankenpflege“ und „Gesund-
heits- und Kinderkrankenpflege“. Die neue, generalistische 
Pflegeausbildung befähigt die Auszubildenden zur Pflege 
von Menschen aller Altersstufen in allen Versorgungsbe-
reichen. Damit stehen den Auszubildenden im Berufsleben 
bessere Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten offen. 
Aufgrund der automatischen Anerkennung des generalis-
tischen Berufsabschlusses gilt dieser auch in anderen Mit-
gliedsstaaten der EU. Die zukünftigen, generalistisch aus-
gebildeten Pflegefachkräfte („Pflegefachfrau“ / 
„Pflegefachmann“) werden in der Lage sein, in allen Be-
reichen der Pflege- wie zum Beispiel Akutpflege im Kran-
kenhaus, Kinderkrankenpflege, stationäre oder ambulante 
Langzeitpflege sowie psychiatrische Versorgung- tätig zu 
werden. Die Ausbildung gliedert sich in theoretischen und 
praktischen Unterricht. Die praktische Ausbildung wird 
beim stationären oder ambulanten Ausbildungsträger so-
wie in weiteren Einsatzbereichen innerhalb des Ausbil-
dungsverbundes Ortenau durchgeführt. Der Unterricht 
findet wöchentlich an zwei feststehenden Unterrichtsta-
gen zu je acht Unterrichtsstunden, eingerahmt von insge-
samt acht Wochen Blockunterrichtseinheiten pro Ausbil-
dungsjahr, statt.
Voraussetzung für die dreijährige Ausbildung ist der Mitt-
lere Bildungsabschluss oder eine mindestens zweijährige 
abgeschlossene Berufsausbildung oder eine Ausbildung 
zum Altenpflegehelfer oder Krankenpflegehelfer.
Für die einjährige Altenpflegehilfeausbildung ist der 
Hauptschulabschluss sowie ein Praktikum in der Pflege 
erforderlich.
Weitere Informationen zu den Ausbildungsangeboten bei 
Pegasus gibt’s telefonisch unter 0781-99077131 oder 0781-
99073077 sowie im Internet unter 
www.pegasus-fachschulen.de 
  

Einladung zum digitalen Tag der offenen Tür 
der Beruflichen Schulen Achern 

Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem digitalen Tag der offenen Tür am Samstag, den 
06.02.2021 von 09:00 – 12:00 Uhr ein. Wir bieten vom 
Hauptschulabschluss bis zum Abitur alle schulischen Ab-
schlüsse an. Es werden folgende Schularten vorgestellt: 
Ausbildungsvorbereitung, zweijährige Berufsfachschule 
Wirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege, Berufskolleg 1 und 
2 Wirtschaft, Pharmazeutisch-Technische-Assistentinnen 
(PTA) sowie das Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche 
Gymnasium Profil Gesundheit. Sie haben die Möglichkeit, 
über Foren Fragen direkt an diesem Tag zu stellen. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bs-achern.de. 
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
 

Clara-Schumann-Gymnasium Lahr  
Landesgymnasium mit Internat 

Virtuelle Infoveranstaltung am Clara-Schumann-Gymna-
sium am 19.02.2021, 18.00 Uhr
Wechsel in die fünfte Klasse – welche Schule passt zu 
meinem Kind? 
Für diejenigen Kinder, die derzeit die vierte Klasse besu-
chen, steht die Entscheidung an, welche Schulform und 
welche Schule sie ab dem kommenden Schuljahr besuchen 
sollen. 
In einer virtuellen Infoveranstaltung können sich Schüler 
der vierten Grundschulklassen und ihre Eltern gemeinsam 
über die Schule und ihre Angebote informieren. Das Clara-
Schumann-Gymnasium stellt ihr Programm und ihr Bil-
dungsangebot vor und informiert über das musikalische 
und das naturwissenschaftliche Profil. Erläutert wird 
auch, wie der Stundenplan der zukünftigen Fünftklässler 
am CSG aussehen wird. 
Eltern und Schüler, die am virtuellen Infoabend teilneh-
men möchten, werden gebeten sich bis spätesten Freitag, 
12.02.2021 unter Bekanntgabe ihrer Mail Adresse und ih-
rer Telefonnummer im Sekretariat anzumelden. 
Telefon: 07821/92910 
E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de 
Homepage: https://www.csg-lahr.de 
  
Die Anmeldegespräche sind für Montag, 01. März 2021 bis 
Mittwoch 03. März 2021, jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr 
geplant. Im Moment wird davon ausgegangen, dass die Ge-
spräche unter Einhaltung der Corona-Regeln direkt im 
CSG stattfinden können. Wir bitten darum, dass jeweils 
nur ein Elternteil und Kind an dem Gespräch teilnehmen. 
Um die Kontakte an den Anmeldetagen so gut es geht zu mi-
nimieren, werden interessierte Eltern gebeten, die erforder-
lichen Anmeldeunterlagen bis spätestens 22. Februar 2021 
per Post oder per E-Mail im Sekretariat einzureichen. Wei-
tere Informationen und Anmeldeformulare können unter ht-
tps://www.csg-lahr.de/wege-zum-abitur abgerufen werden. 

Infoveranstaltungen der Gewerblich-
Technischen Schule Offenburg  

dieses Jahr online 
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für 
die Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, 
»Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für 
den »Übergangsbereich« virtuelle Informationsmöglich-
keiten sowie Sprechstunden an. 
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Statt der traditionellen Informationsveranstaltung geht 
die Gewerblich-Technsiche Schule Offenburg aufgrund 
der Corona-Pandemie neue Wege und bietet auf virtuellen 
Wege das vielfältige Schulangebot an. 
Am Samstag, 30. Januar stellt das Technische Gymnasium 
seine Profilfächer mittels virtueller Konferenzen und Chats 
vor. Das dreijährige Technische Gymnasium (Mechatronik) 
führt mit den Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in 
drei Jahren zur Hochschulreife, mit der grundsätzlich die 
Zulassung zu allen Studiengängen an Universitäten, Fach-
hochschulen und Berufsakademien in der Bundesrepublik 
möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium mit einem Schwerpunkt auf Theorie 
und praxisorientierter Anwendung von Computern und 
Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Ma-
nagement zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf 
Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Hochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und In-
formationstechnik“ stellt eine solide Grundlage für den 
Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Auf-
nahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Ein-
jährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulrei-
fe (Baden-Württemberg). 
Große Nachfrage erfährt auch die zweijährige Vollzeitwei-
terbildung in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die 
dreieinhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik. Voraussetzung für die 
Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung sowie eine Berufserfahrung von 18 Monaten (Voll-
zeit) beziehungsweise 9 Monaten (Teilzeit). Die Gewerb-
lich-Technische Schule Offenburg ist Industrie 4.0 
Standort des Landes Baden-Württemberg mit auf dem 
neusten technischen Stand ausgerüsteten Grundlagenla-
boren und einer industriellen Lernfabrik, an welcher die 
angehenden Techniker ausgebildet werden. 

Weitere Informationen sowie Zugang zu 
den virtuellen Informationsmöglichkeiten 
sowie Sprechstunden gibt’s im Internet 
unter www.gs-offenburg.de, telefonisch 
0781-8058300 und per Mail: info@gs-of-
fenburg.de.  

 
Online-Infotage an der  

Gewerblichen Schule Lahr 
An zwei Informationstagen stellt die Gewerbliche Schule 
Lahr ihr attraktives Bildungsangebot für Schüler*innen 
mit Hauptschulabschluss und Mittlerem Bildungsab-
schluss (GS, RS, WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gym-
nasium) vor. 
Hierbei soll über die vielfältigen Möglichkeiten der wei-
terführenden Schularten informiert werden, um den 
Schüler*innen somit eine Entscheidungshilfe für den Ein-
stieg in das Berufsleben oder den Übergang an eine auf-
bauende bzw. berufsvorbereitende Schulart zu geben. 
Coronabedingt wird die Informationsveranstaltung in die-
sem Jahr online über die Schulhomepage www.gs-lahr.de 
an zwei Tagen durchgeführt. Die verschiedenen Schularten 
werden durch Vorträge, Präsentationen und virtuelle 
Rundgänge vorgestellt. 

Informationstag 1: Dienstag, 02.02.2021, 16-20 Uhr 
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss zu 
den Schularten Berufliches Gymnasium (TG) u.a. mit dem 
Profil Gestaltungs- und Medientechnik sowie verschie-
denen Berufskollegs u.a. den dreijährigen dualen Berufs-
kollegs für Kfz- und Metalltechnik und dem dreijährigen 
Berufskolleg für Grafik-Design.    
Informationstag 2: Dienstag, 09.02.2021, 18-20 Uhr 
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss zu den Schul-
arten Einjährige Berufsfachschule u.a. in der Fachrichtung 
Körperpflege (Frisör*in) und Zweijährige Berufsfachschu-
le. 
 
Bei individuellem Beratungsbedarf zu den einzelnen 
Schularten besteht die Möglichkeit sich über E-Mail oder 
Telefon an das Schulsekretariat zu wenden oder gerne 
auch persönlich zu den regulären Öffnungszeiten nachzu-
fragen. 
 
 

Männergesangverein Eintracht Windschläg 
Benefizaktion 2020 – Vielen Dank 
Seit 2007 unterstützt der MGV Eintracht Windschläg die 
Tour der Hoffung mit einem Benefizkonzert am zweiten 
Weihnachtsfeiertag. 2020 mussten wir das Konzert corona-
bedingt absagen und haben stattdessen eine Spendenakti-
on gestartet bei der jeder Spender auf Wunsch eine CD 
oder DVD vom Benefizkonzert im Kloster Erlenbad erhält.

Das Ergebnis hat uns positiv überrascht: Es wurden in 
Summe 4.000,-- Euro an die Tour der Hoffnung mit un-
serem Stichwort überwiesen, ein Betrag mit dem wir nie-
mals gerechnet hätten. Insgesamt konnte so der MGV seit 
2007 über 50.000,-- Euro für die Tour der Hoffnung zur 
Unterstützung ihrer Arbeit für krebskranke Kinder sam-
meln.

Wir bedanken uns bei allen Spendern der Benefizaktion, 
Freunden und Gönnern des Vereins für ihre großherzige 
und hervorragende Unterstützung – Vielen Dank. 

 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11
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Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 30.01.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 31.01.2021, 8.30 Uhr 
Apotheke Haaß Ortenberger Straße, Ortenberger Str. 13
77654 Offenburg (Oststadt)
 
Sonntag, 31.01.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 01.02.2021, 8.30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstr. 19
77652 Offenburg (Innenstadt)

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für Mensch 

en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr
•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-

pflegeheim St. Martin
•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 

17.30 Uhr
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: 
Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de   

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Appenweier e.V.  
FASENT@HOME 

Liebe Närrinnen und Narren, liebe Freunde der Fastnacht 
und der Narrenzunft Appenweier, 
trotz der Corona-Pandemie und den daraus resultierenden 
Maßnahmen zur Eindämmung, wollen wir die närrische 
Zeit mit der einen oder anderen Aktion im Dorf einläuten. 
Unter Berücksichtigung aller von Landes- und Bundesregie-



12

rung erlassenen Vorschriften, sowie unter Vorbehalt, die eine 
oder andere Aktion auf Grund der erwarteten Verschärfung 
der Maßnahmen nochmal anpassen zu müssen, wollen wir den 
närrischen Fahrplan für die Kampagne 2020/21 vorstellen. 
  
#närrisches Abbewihr 
Unter diesem Hashtag wollen wir alle Abbewihrer dazu ani-
mieren, ihre Häuser, Geschäfte, Gärten und/oder Balkone 
fastnächtlich zu dekorieren und somit unser Dorf närrisch 
und bunt zu gestalten. Luftballons, Luftschlangen, Fasents-
bändel oder Puppen – der Phantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Auf unserer Homepage www.narrenzunft-appenwei-
er.de haben wir auch einige Ideen sowie eine Nähanleitung 
von Fasentsbändel bereitgestellt. Ab dem 06.02. - über die 
närrischen Tage - bis zum Fastnachtsdienstag soll Abbewihr 
in bunten Farben erstrahlen. Zeigt uns euer Ergebnis auf den 
sozialen Medien unter #närrischesAbbewihr oder sendet uns 
eure Bilder an bilder@narrenzunft-appenweier.de. Wir wer-
den diese dann auf unserer Homepage und den sozialen Netz-
werken veröffentlichen. Wir freuen uns auf ein närrisch-
buntes Abbewihr! 
  
Bohnesupp‘ „TO GO“ 
Bohnesupp‘ und der Schmutzige Donnerstag gehören einfach 
zusammen. Deshalb wollen wir auch dieses Jahr die traditio-
nelle Bohnesupp‘ anbieten - zum Mitnehmen. Am Schmut-
zigen Donnerstag, 11.02. bieten wir die Suppe im Hof des 
Zunfthauses sowie auf dem Parkplatz von „EDEKA Decker‘s 
frische Center“ von 11:30 Uhr – ca. 18:00 Uhr an (solange der 
Vorrat reicht). Zur besseren Planung freuen wir uns über Vor-
bestellungen, möglichst bis 01.02., unter suppe@narrenzunft-
appenweier.de oder Tel.: 0176/23491695 (17-19 Uhr). Bitte bei 
der Vorbestellung die Abholzeit angeben. Die vorbestellten 
Portionen (4,50€ pro Portion) können nur am Zunfthaus abge-
holt werden. 
  
ONLINE-Fastnacht „Abbewihr im Narrespiegel“ 
Da unser Brauchtumsabend leider nicht stattfinden kann, wir 
aber dennoch Fastnacht feiern wollen, laden wir am Fast-
nachtssamstag, 13.02., zu einer Online-Veranstaltung ein. Ein 
kleines närrisches Programm mit verschiedenen Beiträgen 
unserer Aktiven wird abgerundet von einer Bierprobe. Die 
Veranstaltung startet am 13.02. um 19:33 Uhr auf unserem 
YouTube-Channel (online.narrenzunft-appenweier.de) und ist 
für jeden kostenlos einzusehen. Die Teilnahme an der Bier-
probe mit 4 Bieren aus dem Brauwerk Baden ist nur mit An-
meldung möglich. Die Bierpakete können für 7,77€ am 
Schmutzigen Donnerstag an den Verkaufsständen der 
Bohnesupp‘ erworben werden. Zur besseren Planung bitten 
wir jedoch um Vorbestellung der Bierpakete unter bierprobe@
narrenzunft-appenweier.de oder Tel.: 07805/9168612 (9-19 
Uhr). Bitte bei der Vorbestellung die Abholzeit angeben. Die 
vorbestellten Bierpakete können nur am Zunfthaus abgeholt 
werden. 
 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratsitzung vom 20.01.2021 

TOP 2) Verpachtung von gemeindeeigenen landwirt-
schaftlichen Grundstücken 
In 2020 wurden sieben Grundstücke zurückgegeben. Bei 
dreien handelt es sich um Sonderfälle, die in Einzelent-

scheidungen des Ortschaftsrates entschieden wurden. 
Hierbei handelt es sich in zwei Fällen um im Ortschaftsrat 
beschlossene vertraglich eingegangene Verpflichtungen der 
Gemeinde als Ausgleich zum geplanten Baugebiet. Bei 
einem Grundstück handelt es sich um ein Rebgrundstück 
Gemarkung Hardtwald. Um dieses Grundstück herum 
werden alle Weiteren bereits durch einen Winzer aus Dur-
bach bewirtschaftet. Durch Offenlage entschied der Ort-
schaftsrat deshalb aus wirtschaftlichen Gründen, das 
Grundstück an den Bewerber aus Durbach zu verpachten. 
 
Darüber hinaus sollen folgende Grundstücke verpachtet 
werden: 
 
Lfd. Nr. FlstNr. Los-Nr. Fläche in ar Nutzungsart  
1 1852 28 7,8 Ackerland   
    Finstertal 
2 705 9 13,4 Ackerland   
    Weilerhof 
3 705 36 29,4 Ackerland   
    Weilerhof 
4 705 5 17,0 Ackerland   
    Weilerhof 
 
Die Grundstücke wurden im Mitteilungsblatt veröffentli-
cht und werden nach den Verpachtungsrichtlinien ver-
pachtet. 
 
Folgende Bewerbungen liegen vor: 
Lfd. Nr. Bewerber Angrenzer Sonstiges  
1 Roman Vollmer nein   
2 Roman Vollmer nein   
3 Roland Müller ja   
 Roman Vollmer nein   
4 Karlheinz Vollmer nein   
 Roman Vollmer nein   
  Boris Kiefer ja angrenzende
    Fläche Los Nr. 3
    und 4 mit insge-

samt 81,25 Ar  
 
Für die Grundstücke Finstertal und Weilerhof, Los Nr. 9 
gibt es mit Roman Vollmer nur einen Pachtinteressenten, 
so dass diese Grundstücke an Herrn Vollmer verpachtet 
werden. 
 
Beim Grundstück Weilerhof, LosNr. 36 ist Roland Müller 
Angrenzer mit ca. 15 Ar. Hier greift die Angrenzerregelung 
aus den Verpachtungsrichtlinen und das Grundstück wird 
an Herrn Müller verpachtet. 
 
Beim Grundstück Weilerhof, LosNr. 5 gibt es drei Interes-
senten (s. oben). Auch hier greift die Angrenzerregelung 
nach Punkt 4 der Verpachtungsrichtlinien, so dass Herr 
Kiefer den Zuschlag bekommt und auf eine Verlosung ver-
zichtet werden kann. 
 
In der letzten Woche, nach Ausschreibung der Pachtflä-
chen, wurden noch zwei weitere Kündigungen von Pacht-
grundstücken ausgesprochen. Diese werden diese und 
nächste Woche im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Bei ent-
sprechender Nachfrage wird über diese beiden Grund-
stücke in der Februarsitzung verhandelt. Da die Kündi-
gung eigentlich zu spät eingegangen ist, hat man mit dem 
derzeitigen Pächter vereinbart, dass die Flächen weiterhin 
von ihm bis zur fristgerechten Kündigungsmöglichkeit 
(31.12.2021) zu bewirtschaften seien, sofern sich kein neu-
er Pächter fände. 
 
TOP 3)  Installation einer neuen Straßenlampe 
   im „Rittiweg“ 
   hier: Aufstellung einer zusätzlichen Straßenlampe,  
   Vorstellung der Planung und Kosten 
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Das Grundstück FlstNr. 1743, Rittiweg, ist seit ein paar 
Jahren bebaut. Bei der Straße handelt es sich um eine 
Stichstraße, die direkt in landwirtschaftliche Flächen 
mündet. Bis jetzt steht in diesem Straßenabschnitt noch 
keine Straßenlampe und der Zugang zum Haus ist sehr 
dunkel. Auf Antrag einer Anwohnerin soll an der gekenn-
zeichneten Stelle eine Lampe installiert werden. Es liegt 
ein Angebot in Höhe von 2.288,59 € des E-Werks Mittelba-
den vor. Finanzielle Mittel stehen im Haushalt bereit. Da 
die Straße auch häufig von Spaziergängern genutzt wird, 
wird die Aufstellung einer weiteren Lampe befürwortet. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat stimmt der Aufstellung einer Straßen-
lampe zwischen Rittiweg 11 und 13 zum Preis von 2.288,59 
€ zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
 
TOP 4) Verkehrssituation in Nesselried 
   => Ergebnis Verkehrsschau September 
   =>  Vorstellung von aktuellen Geschwindigkeits-

messergebnissen 
 
Am 22.09.2020 fand in der Gemeinde Appenweier die Ver-
kehrsschau statt. Unter anderem nahmen Bürgermeister 
Tabor, Mitarbeiter des Bauamts, des Landratsamtes (LRA)
und der Polizei sowie OV Sauer teil 
 
Im November 2019 beschloss der Ortschaftsrat, eine 
Grenzmarkierung im Knotenbereich Ebersweierer Straße/
Im Hahnengarten anzubringen. Grund waren parkende 
Fahrzeuge, die eine Einfahrt in die Kreisstraße erschweren. 
Da es sich hier um eine Tempo-30 Zone handelt gilt das 
Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme. Die Maßnahme 
wurde deshalb vom LRA abgelehnt. 
 
Ein weiterer Beschluss betraf die Ausweisung von freiwil-
lig 40 im ganzen Dorf. Hierbei handelt es sich um eine frei-
willige Geschwindigkeitsbeschränkung durch die Fahr-
zeugführer. Hierfür ist keine verkehrsrechtliche Anordnung 
vorgesehen. Zu diesem Thema soll in diesem Jahr im Ge-
meinderat diskutiert werden, ob eventuell in der Gesamt-
gemeinde dieses Konzept umgesetzt werden 
 
Des Weiteren wurde vom Gasthaus Engel bis Dorfstraße 
Nr. 70 eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h be-
antragt. Die Straßenverkehrsordnung sieht für eine Ge-
meindestraße im Wohngebiet lediglich die Einrichtung ei-
ner Tempo-30 Zone vor, die mit der Vorfahrtsregelung 
„recht-vor-links“ kombiniert ist. Deshalb wird eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung nur bis zur Dorfstraße 70 abge-
lehnt und die Ausweisung einer Tempo-30 Zone befürwor-
tet. Hierzu liegt aber kein gültiger Beschluss des 
Orstschaftsrates vor. 
 
Als letzter Punkt wurde die Einrichtung eines Parkkon-
zeptes diskutiert. Von Seiten des LRA wäre dies möglich. 
Nach eingehender Betrachtung und Abwägung der Vor- 
und Nachteile wurde dies jedoch wieder vom Ortschaftsrat 
verworfen. 
 
Diskussion: 
OV Sauer gibt zu bedenken, dass bei einer Einrichtung von 
Tempo-30 Zone in der oberen Dorfstraße auch andere An-
wohner in Nesselried in ihrer Straße Tempo-30 Zonen ein-
richten wollten. Hierzu liegt aber kein gültiger OR-Be-
schluss vor. Da dieser Beschluss im November 2019 gefasst 
wurde, kann dieses Thema wieder als TOP aufgenommen 
werden. 
 

OR Männle befürwortet die Einrichtung einer Tempo-30 
Zone und wünscht eine baldige Beratung zu diesem The-
ma. Dadurch hätte sich dann auch die Diskussion zu „frei-
willig 40“ erledigt. 
 
OR Mäntele fragt nach, ob das LRA nur für die obere 
Dorfstraße Tempo-30 Zone vorschlägt. Er befürwortet 
Tempo-30 Zone für alle Gemeindestraßen in Nesselried, 
außer der Kreisstraße. OV Sauer erklärt, dass in der Bege-
hung seitens des LRAs von Tempo-30 Zone für das ganze 
Dorf die Rede war, im Protokoll lediglich der Vorschlag für 
die obere Dorfstraße dokumentiert ist. Das könnte aber zu 
einem Ungleichbehandlung der verschiedener gleichar-
tiger Straßen im Dorf führen. 
 
ORin Friedenauer wünscht eine baldige Beratung zu dem 
Thema. Sie würde eine einheitliche Regelung zur Tem-
po-30 Zone begrüßen. Unter Berücksichtigung des ge-
planten Neubaugebietes ist mit steigender Kinderzahl zu 
rechnen, deren Schulweg sicher gestaltet werden sollte. Sie 
gibt zu bedenken, dass zwar das Parkkonzept verworfen 
wurde, dennoch gab es bei der Begehung kritische Stellen, 
an denen durch Kennzeichnung mit „Zickzackmarkie-
rungen“ ein Parkverbot ausgewiesen werden könne. Sie 
würde gerne an diesen Flächen festhalten. 
 
OV Sauer erklärt, dass Kennzeichnungen in der Kreisstra-
ße erst wieder in der nächsten Verkehrsschau beantragt 
werden könnten. Momentan kann man nur auf die Ein-
sicht der Anwohner zählen. Durch die aufgeworfene Dis-
kussion konnte man hier bereits eine Sensibilisierung fest-
stellen. Er geht davon aus, dass das Thema Verkehr 
spätestens in der Aprilsitzung wieder auf der Tagesord-
nung steht. 
 
Des Weiteren gibt er Auskunft über die Zahlen der Ver-
kehrsmessung im Oktober und November 2020, welche den 
Räten bereits per E-Mail zugingen. Innerhalb eines Zeit-
raums von zwei Wochen wurden ca. 6.000 Fahrzeuge ge-
zählt. 85 % der Fahrzeuge, die von der oberen Dorfstraße 
in den Ort fuhren, wiesen eine Geschwindigkeit unter 49 
km/h auf. Lediglich 6 bis 10 % waren schneller. Mehr als 
50 % der starken Ausreißer wurden in der Nacht gemessen, 
also zu Zeiten, in denen in der Regel keine Kinder unter-
wegs sind. Wie aus der Presse zu entnehmen waren, lagen 
die Geschwindigkeitsüberschreitungen in anderen Ge-
meinden bei Messungen der Polizei über 20 %. Das bedeu-
tet, dass das LRA dort eher eine Gefahrenlage sähe und 
dort vermehrt Messungen durchführen würde. Der Vorsit-
zende spricht sich dafür aus, dass vom Ordnungsamt die 
Geschwindigkeitsanzeigen weiterhin aufgestellt werden. 
Dadurch wird bei den Fahrzeugführern Bewusstsein für 
die Geschwindigkeit geschaffen, was in der Regel zur Ver-
langsamung des Verkehrs führt. 
 
Auf Nachfrage führt OV Sauer noch aus, dass bei Mes-
sungen durch die Polizei gesetzlich noch eine Toleranz von 
3 km/h abgerechnet wird, bevor es bei Geschwindigkeitsü-
berschreitungen ab 6 km/h zu einer kostenpflichtigen Ver-
warnung führe. Bei den im Oberdorf durchgeführten Mes-
sungen hätten nur zwei bis drei Prozent der gemessenen 
Fahrzeuge mit Bußgeldern belegt werden können. Eine 
solche Beanstandungsquote liegt angesichts der aktuell 
geltenden Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h im absolut 
grünen Bereich und gibt keinen Anlass weitere geschwin-
digkeitsregulierende Maßnahmen zu ergreifen, falls man 
die bislang vorherrschende Mehrheitsmeinung über die 
aktuell geltende Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h bei-
behält. Freiwillig Tempo 40 hat der Ortschaftsrat ja be-
schlossen. Über weitere Ausweisung einer Tempo-30-Zone, 
wie im Protokoll der Verkehrsschau aufgeworfen, wird im 
Ortschaftsrat in Bälde wieder gesprochen werden. 
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TOP 5) Gärtnergepflegtes Grabfeld 
   hier: Vorstellung der Planung 
 
Der Ortschaftsrat Nesselried hatte schon länger den Be-
schluss gefasst, ein gärtnergepflegtes Grabfeld in Nessel-
ried zu errichten. Die Suche eines Gärtners durch die Ge-
nossenschaft badischer Friedhofsgärtner eG, welcher die 
Betreuung des Grabfeldes übernehmen sollte, dauerte län-
ger als erwartet. Seit letztem Jahr steht fest, dass die Gärt-
nerei Menzel aus Oberkirch die Grabpflege übernehmen 
wird. Bei der geplanten Fläche handelt es sich um die Frei-
fläche, oben rechts (von unten betrachtet), angrenzend an 
die bereits bestehenden Gräber. Im ersten Zug wird nur 
eine Teilfläche mit 3 Sarggrabstätten, 8 Urnengrabstätten 
und 11 Plätze für Urnenbeisetzungen am Baum realisiert. 
Die Planung erfolgte über die gesamte Freifläche, so dass 
eine geeignete Erweiterung jederzeit möglich sein wird. 
Die bestehenden Bäume können in die Planung gut inte-
griert werden. Der Bauhof wird die geplante Wegeführung 
in Eigenregie erstellen und bereits für die Gesamtfläche 
ausbauen. Alle Punkte, die im OR festgelegt wurden sind 
in der Planung berücksichtigt. Mit der Erstellung der We-
geführung könnte in den nächsten Wochen begonnen wer-
den. Durch den Einsatz des Bauhofes können die Wege 
preisgünstiger hergestellt werden. Lediglich die Material-
kosten in Höhe von 5 – 6 T€ fallen zusätzlich zu den Bau-
hofkosten an. Dieser Betrag ist bereits im Haushalt be-
rücksichtigt. 
 
Die Ortschaftsräte loben die gelungene Planung. Es wird 
empfohlen, die Wege zu pflastern, so dass die Begehung mit 
einem Rollator möglich sein wird. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat stimmt der vorgelegten Planung und 
Durchführung der Baumaßnahme durch den Bauhof zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
 
TOP 6) Leaderförderung – Regionalbudget 
    hier: Beratung und Beschlussfassung über mög-

liche Fördermaßnahmen von Kleinprojekten 
 
Die Leader-Förderung für das Regionalbudget läuft mit 
einem neuen Aufruf für Kleinprojekte. Der mögliche För-
derrahmen liegt zwischen 2.500 und 20.000 Euro. Die An-
tragsfrist für diese Fördermaßnahme endet am 15. Februar. 
Die Gemeinde Appenweier hat in ihrer letzten GR-Sitzung 
bestätigt, dass sie sich auch für den Förderzeitraum von 
2021 bis 2027 an der LEADER-Region beteiligen will. 
  
Für die derzeitige Ausschreibung für Kleinprojekte ist eine 
Förderquote von 80 % vorgesehen. Als mögliche Maßnah-
men in Nesselried kommt zum einen ein Verkaufsautomat, 
der durch die Raiffeisengenossenschaft betrieben wird, in 
Frage. Der OR hat bereits in einer vergangenen Sitzung die 
Genehmigung erteilt, diesen auf einem gemeindeeigenen 
Grundstück aufzustellen. Die Verantwortlichen wurden 
bereits darauf angesprochen, sich an dem Leaderprojekt 
mit Unterstützung der Gemeinde zu beteiligen. Es bleibt 
abzuwarten, ob ein Antrag durch die Raiffeisengenossen-
schaft gestellt wird. 
  
Des Weiteren wäre es aus Sicht des Vorsitzenden möglich, 
auf den Wanderwegen rund um Nesselried eine „Brenner-
Hütte“ zu errichten. Diese könnte durch die Brenner von 
„Nesselried-brennt“ betrieben werden. Hierzu wäre es 
notwendig eine Art Hütte zu errichten, die von der Ge-
meinde erstellt werden könnte. Eine Förderung wäre für 
die gesamte Maßnahme möglich und würde sehr gut in die 
vorgegebenen Förderrichtlinien passen. Hier könnte 
Schnaps, Likör und Wasser angeboten werden. Die Bestü-
ckung der Hütte könne über Brenner erfolgen, die sich 

auch an „Nesselried brennt“ beteiligen. Die geschätzten 
Kosten lägen unter 10 T€, so dass max. ein Eigenbetrag von 
2 T€ zu finanzieren wäre. Eine „Brenner-Hütte“ würde das 
Nesselrieder Wanderwegenetz bereichern. 
 
Diskussion: 
OR Bähr ergänzt, dass damit ein positives Zeichen gesetzt 
werden könne. Auch wenn auf Grund des angespannten 
Haushaltes Wünschenswertes von Machbarem zu unter-
scheiden sei, sieht er bei dem hohen Förderbedarf gute 
Chancen für eine Realisierung. 
 
Als weiteren Vorschlag bringt ORin Friedenauer ein, dass 
über die Fördermaßnahmen evtl. auch ein Teil des geplanten 
Ballspielplatzes gefördert werden könne. Die Baumaßnah-
men für den Kindergarten sind abgeschlossen und das 
Grundstück, auf dem der Ballspielplatz geplant wäre, steht 
zur Verfügung. Man könne einen kleinen Platz auf der Wiese 
realisieren, der mit Bäumen, Bänken und der Tischtennis-
platte ausgestattet werden könne. Die Kosten schätzt sie auf 
ca. 5 T€. Mit der Förderung könne man mit niederen Kosten 
einen großen Nutzen für Kinder und Jugendliche bieten. Sie 
hat bereits an entsprechender Stelle nachgefragt. Der An-
trag könne evtl. in die Förderrichtlinien passen. Sie empfieh-
lt den Platz so zu wählen, dass eine sinnvolle Erweiterung 
zum Ballspielplatz möglich wäre. Dies sollte in der vorläu-
figen Planung berücksichtigt werden. 
 
Nach kurzer Diskussion einigt man sich darauf, dass man 
mit beiden Projekten ins Rennen gehen will. OV Sauer 
schlägt vor, dass man „Paten“ aus dem Ortschaftsrat für die 
einzelnen Projekte benennt und diese die Antragstellung an 
die Leader-Geschäftsstelle vorbereiten, ähnlich wie dies Alt-
OR August Ganter beim Marienbrunnen getan hatte. 
 
Für das Projekt „Tischtennisplatte“ zeigt sich Frau Frie-
denauer verantwortlich. Für die Brenner-Hütte Franz Bähr 
und Klaus Sauer. Die Antragstellung für den Verkaufsau-
tomat wird über die Ortsverwaltung unterstützt. 
 
OR Männle gibt noch in Sachen „Brenner-Hütte“ zu be-
denken, dass die Jugendschutzvorschriften für öffentli-
chen Alkoholausschank geprüft werden sollen. Der Vorsit-
zende verspricht, diese Anregung zu prüfen, es gäbe ja 
schon ähnliche Projekte im Renchtal. 
 
Da die Gemeinde sich für die weitere Mitgliedschaft in der 
LEADER-Region entschieden hat, sieht man eine gute 
Möglichkeit, das ein oder andere Kleinprojekt realisieren 
zu können. Die Aufstellung des Lebensmittelautomaten 
der Raiffeisenwarengenossenschaft stellt hierbei sicherlich 
das wichtigste Projekt dar, weil dies die Nahversorgung 
verbessern würde. 
 
Perspektivisch könne auch bei zukünftigen Fördermaß-
nahmen, die über die Kleinprojekte hinausgehen, ein An-
trag auf weitere Projekte eingereicht werden. Es gebe hier-
zu schon die ein oder andere Idee, die zukünftig verfolgt 
werden könnte. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat beschließt, die Einreichung der drei Pro-
jekte bei der Leader-Förderungsstelle: 
-   Verkaufsautomat der Raiffeisenwarengenossenschaft, 

Antragsteller Raiffeisenwarengenossenschaft, Unter-
stützung durch die Gemeinde bei der Antragstellung 

-  „Brenner-Hütte“ am Wanderweg, Antragsteller „Nessel-
ried brennt“, Paten: Klaus Sauer und Franz Bähr 

-  Tischtennisplatte als Teil eines geplanten Ballspielfeldes, 
Antragsteller Gemeinde, Patin: Kornelia Friedenauer 

 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
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TOP 7) Bekanntgaben, Sonstiges 
 
Pflanzung einer Silberlinde 
OV Sauer wird sich darum bemühen, dass an der neuen 
Sitzgruppe am Weilerhof die im Ortschaftsrat beschlos-
sene Silberlinde anlässlich des 900-Jahre-Jubiliäums noch 
in diesem Winter gepflanzt wird. 
 
Nesselrieder Postkarte 
Trotz mehrfachem Aufruf zur Gestaltung einer neuen Nes-
selrieder Postkarte gingen keine Vorschläge ein. Auf den 
Facebook Aufruf wurden lediglich einige Landschafts-
bilder übermittelt, die eventuell auch in das neu gestaltete 
Fotobuch mit aufgenommen werden können. 
 
Beschilderung für Eigentümer einer Ferienwohnung 
Bei der Ortsverwaltung ging von einem Eigentümer von 
Ferienwohnungen eine Anfrage ein, drei Schilder für die 
Zufahrt zu den Wohnungen aufzuhängen. Die Gemeinde 
Appenweier wollte ein einheitliches Konzept zur Beschil-
derung erarbeiten. Die Beschilderung solle deshalb auf ein 
Maß begrenzt werden. Wenn die Schilder vorab aufgehängt 
werden sollten, wäre ein Ortschaftsratsbeschluss erforder-
lich. Das Thema wird in einer der nächsten Sitzungen be-
sprochen werden. 
 
 

Verpachtung gemeindeeigener  
Grundstücke - Nachmeldung 

Die Ortschaft Nesselried verpachtet ab sofort folgende 
Grundstücke. 
FlstNr. Los-Nr. Fläche in ar Nutzungsart  
1852 51 22,87 Ackerland Finstertal 
1852 52 19,22 Ackerland Finstertal 
  
Interessierte Bürger werden gebeten, sich bis zum 
12.02.2021 bei der Ortsverwaltung Nesselried, Dorfstraße 
46, schriftlich zu bewerben. 
  
Ortsverwaltung Nesselried 

„Kiechlisundig“ am 21.02.2021 - abgesagt 
Auf Grund der derzeitigen Corona-Pandemie muss der be-
liebte „Kiechlisundig“ dieses Jahr leider abgesagt werden. 
Vielleicht können wir im Laufe des Jahres diesen Termin 
nachholen, wenn sich die Situation entspannt hat und man 
sich wieder treffen kann. Wir wünschen allen Senioren/in-
nen weiterhin gute Gesundheit. 
Die Ortsverwaltung 
 

s‘ Krummholze
(Wagnerei)

Beim Krummholz handelt es sich in unserem Sprachgebrauch um
die Bezeichnung für den Wagner.

Ursprünglich hatte das Wort Krummholz seine Bedeutung in krumm
gewachsenen Hölzern, die insbesondere in der Wagnerei begehrtes
Arbeitsmaterial z.B. für Radreifen, Wasserräder, Schlittenkufen u.ä. wa-
ren. Bis in das 20. Jahrhundert hinein wurde mit natürlich gekrümmten
Hölzern gearbeitet. Mit der Möglichkeit des Holzbiegens verloren sie an
Bedeutung.

In Nesselried war Georg Karl Ganter der letzte Krummholz. Er verkör-
perte nach Aussage seines Großvaters die fünfte Generation der Wag-
nerei Ganter. Die Familie wird auch als „s’Krummholze“ bezeichnet.
Georg Karl Ganter gab die Wagnerei hauptberuflich 1964 auf.

Das alte Fachwerksgebäude, in dessen
Keller sich die Wagnerei befand, wurde
1991 abgerissen. Bis zum Abriss fertigte
er auch weiterhin Leitern an.

Das typische Handwerkzeug des Krumm-
holz, der sogenannte „Gmeinrad“ (wenn
man darauf sitzt und arbeitet, nickt man
automatisch mit dem Kopf) ist im Heimat-
museum erhalten.
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Beim Anfertigen einer Leiter in der
Wagnerei Ganter, v.l. Hans Borho aus
Appenweier, Georg Karl Ganter, Karl
Ganter senior

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

Urloffen

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche
Bahnhofstraße 59, Appenweier
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream 
Für den Gottesdienst musst du dich über die Homepage 
anmelden und bitte das Schutzkonzept beachten. 
Wir freuen uns auf DICH!
Weitere Infos agape-kirche.de Lesespaß für die ganze Familie!
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Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 
In allen unseren Gemeinden haben sich die Erstkommuni-
onkinder auf den Weg der Vorbereitung gemacht. Wir hof-
fen an den Wochenenden im April und im Mai Erstkommu-
nion feiern zu können. Sie werden im Moment entweder 
von Ihren Eltern oder in Tandemgruppen auf die Erstkom-
munion vorbereitet und lernen so Jesus und Gott näher 
kennen. Wir feiern auch alle 2 Wochen mit den Kindern 
einen Schülergottesdienst, auch dieser ist Teil der Erst-
kommunionvorbereitung. In unseren Kirchen finden Sie 
die Kinder auf Plakaten abgebildet. Sobald es die Situati-
on zulässt werden wir auch Familiengottesdienste mitei-
nander feiern. Wir wünschen allen Kindern und ihren Fa-
milien eine schöne Vorbereitungszeit und viele tolle 
Erfahrungen. 

GOTTESDIENSTE IM NEUEN JAHR  
Liebe Gemeinde! 
Auch weiterhin gelten die bisherigen Maßnahmen zum 
Schutz vor einer weiteren Ausbreitung des Corona-Virus, 
die Kontaktbeschränkungen im privaten Bereich wurden 
zum 11. Januar sogar noch einmal verschärft. So gelten 
auch weiterhin Ausgangsbeschränkungen bzw. Aus-
gangsperren und damit verbunden die unbedingte Einhal-
tung aller Abstands- und Hygienevorschriften. 
Zur Maskenpflicht: 
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 
einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. 
Während des liturgischen Dienstes kann die Maske weiter-
hin abgenommen werden. 
Die Gemeinde darf nicht singen. Wer in irgendeiner Weise 
Krankheitssymptome einer möglichen Infektion mit dem 
Corona-Virus zeigt, darf nicht am Gottesdienst teilneh-
men; die Anzahl der Plätze sind abhängig von der Größe 
unserer Kirchen und der vorhandenen Sitzplätze begrenzt 
und entsprechend gekennzeichnet; den Anweisung der 
Ordnerinnen ist Folge zu leisten. Die Kontaktnachverfol-
gung muss gewährleistet sein. Dazu liegt in der Kirche das 
Kontaktformular zum Ausfüllen aus, das Sie auch auf un-
serer Homepage zum Downloaden finden. Ich bitte Sie, 
sich an die Vorgaben zu halten und lade Sie, auch die Got-
tesdienstangebote im Fernsehen oder Internet zu nutzen. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
- DAS NEUE EVANGELIUM -  
ONLINE-FILMGESPRÄCH 
Der Theater- und Filmregisseur Milo Rau inszeniert in der 
süditalienischen Stadt Matera das Evangelium als Passi-
onsspiel einer Gesellschaft, die geprägt ist von Unrecht 
und Ungleichheit. Und wirft die Frage auf: Was würde Je-
sus im 21. Jahrhundert predigen? Wer wären seine Jünger? 
Wie würde er Hoffnung in die Welt tragen? 
Darsteller im Fim sind überwiegend in Italien gestrandete 
Flüchtlinge, die ihre eigenen Erfahrungen einbringen. 
Entstanden ist so eine überraschende Aktualisierung der 
Passion Jesu vor dem Hintergrund des europäischen 
Flüchtlingsdramas mit zahlreichen Bezügen auf die Jesus-
filme von Pasolini und Mel Gibson, die vor der selben Ku-
lisse gedreht wurden. 
Interessierte sind eingeladen, sich den Film „Das neue 
Evangelium“ im Internet anzusehen und sich am 5. Febru-
ar um 18:30 Uhr zum online-Filmgespräch zuzuschalten. 
Tickets für den Film und Anmeldung zum Filmgespräch 
bei der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau: eeb.ortenau@
kbz.ekiba.de . Weitere Infos unter www.bildungszentrum-
offenburg.de 
  
Freitag, 5.2.2021, 18:30 – 20:30 Uhr 
Kosten: 9,00 Euro incl. Ticket für den online-Film 
Anmeldung bis 28.01.2021 bei eeb.ortenau@kbz.ekiba.de 
Weitere I nformationen unter www.bildungszentrum-of-
fenburg.de 
  
EIN LICHT FÜR DIE VERSTORBENEN #LICHTFEN-
STER 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat am Freitag 
(22.1.) die Aktion #lichtfenster ins Leben gerufen. Er lädt 
die Bürgerinnen und Bürger ein, ab diesem Freitagabend 
eine Kerze ins Fenster zu stellen, um der Verstorbenen der 
Corona-Pandemie und ihrer Angehörigen zu gedenken. 
Auch Erzbischof Stephan Burger nimmt an der Aktion teil. 
Der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonferenz, Bischof 
Dr. Georg Bätzing, würdigt das Anliegen des Bundespräsi-
denten und hofft auf die aktive Beteiligung vieler Men-
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schen in Deutschland. Für die Aktion hat Bischof Bätzing 
ein Gebet verfasst. Er lädt dazu ein, dieses Gebet beim 
Entzünden der Kerze zu sprechen. Die Aktion #lichtfen-
ster sei ein starkes Zeichen der Anteilnahme und des Mit-
gefühls. 
„Ich bin dankbar für die Initiative, die ich gerne unterstüt-
ze. Wir Christen gedenken jeden Freitag des Todestages 
Jesu. In dieses Gedenken schließen wir die Opfer der Pan-
demie ein. Mit der Kerze in meinem Fenster sage ich: Die 
Angehörigen der Toten sind nicht allein. Für die Verstor-
benen brennt ein Licht. In meinem Fenster. An meinem Ort, 
wo ich für sie bete“, so Bischof Bätzing. Er fügt hinzu: 
„Seien wir achtsam miteinander und vergessen wir die 
nicht, die von uns gehen mussten.“ Die Aktion #lichtfen-
ster wird in den sozialen Netzwerken geteilt. Viele Mitglie-
der der Deutschen Bischofskonferenz beteiligen sich da-
ran. 

 FR Foto: FR

Gebet von Bischof Dr. Georg Bätzing 
Gott, guter Vater, 
du bist den Menschen nahe, in guten und in schweren Ta-
gen. 
Dein Licht leuchte auch jetzt, in diesen schweren Tagen 
und Wochen der Pandemie. 
Lass dieses Licht Zeichen der Hoffnung für uns alle sein. 
Wir beten für die Verstorbenen, die der Pandemie zum Op-
fer gefallen sind und für deren Angehörige. 
Wir beten für die Ärztinnen und Ärzte, Pflegerinnen und 
Pfleger, Seelsorgerinnen und Seelsorger in den Kranken-
häusern und Heimen. 
Wir beten für die Kranken und Einsamen. 
Sei du ihnen Licht. 
Sei du uns Licht. 
Herr gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Lass sie ruhen in Frieden. 
Amen. 
  
BLEIB GESUND!  
U30- ONLINE –VIDEO -GOTTESDIENST  
Unter diesem Motto - und passend zum Evangelium, das 
von einer Heilung berichtet, laden wir ganz herzlich zum 
nächsten Ü30-Gottesdienst am 30. Januar um 19 Uhr ein. 
Ganz corona-konform - und eben zum gesund bleiben - 
feiern wir diesen Gottesdienst erstmals online per Video in 
Zoom: als Wortgottesdienst, mit Bibel teilen, zum Mitbe-
ten, Mitsingen und Mittun. Lassen Sie sich überraschen! 
Den Link zum Zoom-Raum, eine Installationsanleitung für 

Zoom (keine Sorge, es ist nicht schwer!) auf Ihrem Laptop, 
PC, Tablet oder Smartphone und einen Ansprechpartner 
für technische Fragen finden Sie in Kürze auf unserer De-
kanats-Homepage https://www.kath-dekanat-ok.de. 

APPENWEIER + NESSELRIED

DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in die Lebendige 
Rosenkranzgruppe miteinzusteigen. 
Kontakt: Silke und Klaus Bruder, (0 78 05) 9 16 70 04 
  

SB Foto: SB

DURBACH + EBERSWEIER

GEBETSPATENSCHAFT FÜR DIE ERSTKOMMUNION-
KINDER IN DURBACH UND EBERSWEIER GESUCHT! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in Durbach und Ebersweier haben sich 20 Kinder auf den 
Weg gemacht um sich auf die Erstkommunion vorzuberei-
ten. Vielleicht haben sie schon das Plakat mit den Kindern 
in der Kirche entdeckt. Für diese Erstkommunionkinder 
suchen wir Gebetspaten. 

GEBETSPATE – WAS IST DAS? 
Ein Gebetspate ist ein Gemeindemitglied, das sich vor-
nimmt, ein bestimmtes Erstkommunionkind regelmäßig in 
der Zeit bis zur Erstkommunion (aber gerne auch danach) 
in sein Gebet einzuschließen. Sie können hierzu ein eige-
nes Gebet formulieren oder auch einfach bei Ihrem Gebet 
an das Kind denken und Gott bitten, dieses Kind auf sei-
nem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. 
Es geht bei der Gebetspatenschaft ausschließlich um eine 
Begleitung im Gebet; nicht um Geschenke und persönliche 
Kontakte oder Verpflichtungen. 

WARUM GEBETSPATEN? 
Wir alle wissen, was für ein schönes Gefühl es ist, wenn 
jemand an uns denkt, etwas Besonderes ist es dann, wenn 
diese Person auch noch für uns betet. Eine Gebetspaten-
schaft ist eine gute Möglichkeit, sich recht flexibel in das 
Gemeindeleben einzubringen. Mit dieser Gebetspaten-
schaft durch Mitglieder der Gemeinde möchten wir den 
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Kindern ein Gefühl dafür geben, Teil unserer Gemeinde zu 
sein. Für die Kinder ist es etwas Besonderes zu wissen: Da 
gibt es in der Gemeinde einen Menschen, der an mich 
denkt, der weiß, dass es mich gibt und er betet sogar für 
mich. 

WIE WERDE ICH GEBETSPATE? 
Vor dem Plakat haben wir ein kleines Körbchen mit den 
Namen der Kinder stehen, wir würden Sie bitten den Na-
men eines der Kinder zu ziehen und dieses Kind und seine 
Familie in den kommenden Wochen und Monaten durch ihr 
persönliches Gebet zu begleiten. Mit den Gebetspaten-
schaften bringen wir zum Ausdruck, dass die Erstkommu-
nionkinder zu unserer Gemeinschaft gehören und dass wir 
darauf vertrauen, dass Gott diese Kinder auf ihrem Weg 
begleitet. 
Herzliche Einladung! Seinen Sie dabei und begleiten Sie 
die Kommunionkinder auf Ihrem Weg mit Ihrem Gebet! 
Dafür Ihnen ein herzliches Dankeschön. 
  
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
In der ersten Dezemberwoche wurden unsere neue Kir-
chenbankpolsterung geliefert und in der Kirche ausgelegt. 
Nachdem sich die alten Sitzkissen in der Pfarrkirche St. 
Heinrich in Durbach nach vielen Jahrzehnten begannen, in 
ihre Einzelteile aufzulösen und auch nicht mehr zu reini-
gen waren, wurden diese bereits vor der Corona-Krise ent-
sorgt. Der Stiftungsrat hat auf Vorschlag des Gemeinde-
teams einer neuen qualitativ sehr hochwertigen neuen 
Kirchbankpolsterung zugestimmt. Das Investitionsvolu-
men für diese Ersatzbeschaffung beträgt ungefähr 15.000 
Euro. Um diesen Betrag finanzieren zu können, sind wir 
allerdings auch auf die Spendenbereitschaft unserer Kir-
chenmitglieder angewiesen. Wer einen kleinen oder größe-
ren Beitrag dazu leisten kann und will, kann diesen auch 
weiterhin auf unser Konto bei der Sparkasse Offenburg 
überweisen. Stichwort: Kirchenpolster Durbach. Auch 
Barspenden sind herzlich willkommen. Gerne stellen wir 
auf Wunsch auch eine Spendenbescheinigung aus. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle aber auch al-
len, die unser Projekt bereits bisher unterstützt haben. Wir 
haben uns bis jetzt über Spenden in Höhe von ca. 2000 
Euro freuen dürfen. Vergelt’s Gott! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
Unsere Bankverbindung: 
Bitte, auf der Überweisung die ganze Adresse oder zumin-
dest die Straße noch dazu angeben. Vielen Dank. 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

GEBETSPATENSCHAFT FÜR DIE ERSTKOMMUNION-
KINDER IN URLOFFEN GESUCHT! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in Urloffen haben sich 17 Kinder auf den Weg gemacht um 
sich auf die Erstkommunion vorzubereiten. Vielleicht ha-
ben sie schon das Plakat mit den Kindern in der Kirche 
entdeckt. Für diese Erstkommunionkinder suchen wir Ge-
betspaten. 

GEBETSPATE – WAS IST DAS? 
Ein Gebetspate ist ein Gemeindemitglied, das sich vor-
nimmt, ein bestimmtes Erstkommunionkind regelmäßig in 
der Zeit bis zur Erstkommunion (aber gerne auch danach) 
in sein Gebet einzuschließen. Sie können hierzu ein eige-
nes Gebet formulieren oder auch einfach bei Ihrem Gebet 
an das Kind denken und Gott bitten, dieses Kind auf sei-

nem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. Es geht bei der 
Gebetspatenschaft ausschließlich um eine Begleitung im 
Gebet; nicht um Geschenke und persönliche Kontakte 
oder Verpflichtungen. 

WARUM GEBETSPATEN? 
Wir alle wissen, was für ein schönes Gefühl es ist, wenn 
jemand an uns denkt, etwas Besonderes ist es dann, wenn 
diese Person auch noch für uns betet. Eine Gebetspaten-
schaft ist eine gute Möglichkeit, sich recht flexibel in das 
Gemeindeleben einzubringen. Mit dieser Gebetspaten-
schaft durch Mitglieder der Gemeinde möchten wir den 
Kindern ein Gefühl dafür geben, Teil unserer Gemeinde zu 
sein. Für die Kinder ist es etwas Besonderes zu wissen: Da 
gibt es in der Gemeinde einen Menschen, der an mich 
denkt, der weiß, dass es mich gibt und er betet sogar für 
mich. 

WIE WERDE ICH GEBETSPATE? 
Vor dem Plakat haben wir ein kleines Körbchen mit den Na-
men der Kinder stehen, wir würden Sie bitten den Namen 
eines der Kinder zu ziehen und dieses Kind und seine Fami-
lie in den kommenden Wochen und Monaten durch ihr per-
sönliches Gebet zu begleiten. Mit den Gebetspatenschaften 
bringen wir zum Ausdruck, dass die Erstkommunionkinder 
zu unserer Gemeinschaft gehören und dass wir darauf ver-
trauen, dass Gott diese Kinder auf ihrem Weg begleitet. 
Herzliche Einladung! Seinen Sie dabei und begleiten Sie 
die Kommunionkinder auf Ihrem Weg mit Ihrem Gebet! 
Dafür Ihnen ein herzliches Dankeschön. 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 30.1.  
18.30 E MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 31.1. 4. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Dtn 18,15-20L2: 1 Kor 7,32-35 / Ev: Mk 1,21-28  
  9.00 N MESSFEIER  
10.30 A MESSFEIER  
  
DIENSTAG, 2.2. Darstellung des Herrn  
18.30 D Gebetsstunde für geistliche Berufe  
18.30 U  MESSFEIER - mit Segnung der Kerzen - im 

Gedenken an Georg Lis  
  
MITTWOCH, 3.2. Hl. Ansgar  
18.30 E  MESSFEIER - mit Segnung der Kerzen - im 

Gedenken an Theresia Roth, geb. Gütle und 
Ehemann Anton Roth (gestifteter Jahrtag)  

  
DONNERSTAG, 4.2. Hl. Rabanus Maurus  
  7.45 U Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D  MESSFEIER – mit Segnung der Kerzen – im 

Gedenken an Luise Benz, geb. Männle (Re-
quiem)  

  
FREITAG, 5.2. Hl. Agatha  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER mit Segnung der Kerzen; an-

schl. stille eucharistische Anbetung bis 20:00 
Uhr  
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SAMSTAG, 6.2. Hl. Paul Miki und Gefährten  
18.30 D MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 7.2. 5. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Ijob 7,1-4.6-7L2: 1 Kor 9,16-19.22-23 / Ev: Mk 1,29-39 
  9.00 E MESSFEIER  
10.30 U MESSFEIER  
    
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT 
APPENWEIER - DURBACH  
  
1 hl. Messe für: 
Franz Xaver Wörner, Geschwister und Eltern /Jahrtag An-
dreas Roth und Sr. Athanasia / verstorbene Eltern (BPN) 
  
2 hl. Messen für: 
Maria Lott, Ehemann und Angehörige / verstorbene Eltern 
und Geschwister / Mathilde und Herbert Rudolf 
  
4 hl. Messen für: 
Cäcilia und Georg Bruder 
  
ZDF – Kath. GOTTESDIENST AM 31. JANUAR   
Um 9:30 Uhr aus dem Erzstift St. Peter in Salzburg 
  
Macht – Ohnmacht – Allmacht 
Auch wenn es uns oft nicht bewusst ist: Wir alle haben 
Macht. Wer immer etwas ändern kann, an einer Schaltstel-
le sitzt, hat Macht. Darum geht es Erzabt Korbinian Birn-
bacher in seiner Predigt. Gerade in Zeiten von Corona 
wurde uns aber unsere eigene Ohnmacht bewusst. Viele 
Meinungen prallten aufeinander, Unsicherheit verbreitete 
sich. Jesus hingegen spricht überzeugend und handelt au-
thentisch. So kann er uns Orientierung geben. 
Im Anschluss an den Gottesdienst können die 
Zuschauer*innen bis 15 Uhr unter der Nummer 0700 - 14 
14 10 10 (6 Cent/Minute Festnetz abweichender Mobil-
funktarif) Gesprächspartner*innen der Gottesdienstge-
meinde telefonisch erreichen. 
  
GOTTESDIENSTE 
Alle Übertragungen und aktuelle Änderungen sind täglich 
auf www.kirche.tv zu finden.  
  

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Veranstaltungen und Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde 
  
Samstag, 30. Januar 2021 
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Taufe  
     Pfarrerin Agnes Gahbler, Andreas Rückert 

(Orgel), Kirsten Bormann (Gesang) 
  
Mittwoch, 3. Februar 2021 
15.00 – 
15.40 Uhr  1. Konfirmandengruppe - Videotreffen 
17.00 – 
17.40 Uhr   2. Konfirmandengruppe – Videotreffen 
  
Hinweise auf Gottesdienste in den Medien: 
SWR-Fernsehen, Sonntag 31. Januar 2021, 10:15 Uhr, 
evangelischer Gottesdienst  
zum Thema „Immer noch alles anders“ aus dem Gemein-
dezentrum Ludwigshafen-Pfingstweide. 
Pfarrer Dr. Paul Metzger geht der Frage auf den Grund: 
Was gibt uns Sicherheit in dunklen Zeiten? 

ZDF-Fernsehen, Sonntag, 31. Januar 2021, 9.30 
Uhr,katholischer Gottesdienst 
aus der Stiftskirche des Erzstifts St. Peter in Salzburg. Mit 
der Gemeinde feiert Erzabt Korbinian Birnbacher zum 
Thema „Macht-Ohmacht-Allmacht“. 
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Putzhilfe gesucht (m/w/d)

3–5 Std./wöchentl. für Büroräume in Oberkirch/
Stadtmitte. Telefon 0172/6485007

Junge Familie sucht Grundstück oder Haus
Hallo, wir sind die junge
Familie Vogt (34, 31 und
10 Wochen).

Wir wohnen, leben und
arbeiten schon etliche
Jahre in Appenweier und
suchen in dieser tollen
Gemeinde ein Grund-
stück zum Verwirklichen
unseres Traums - die
eigenen vier Wände.
Gerne eine Baulücke in ei-
nem bestehenden Wohn-
gebiet oder auch ein
größeres Baugrundstück,
welches vielleicht nicht
an einen „Immobilienhai“
verkauft werden soll.

Hier in der Gemeinde
Appenweier gibt es so
viele leere Bauplätze in
älteren und auch neueren

Baugebieten, genau dort
könnte unser Traumhaus
stehen. Aber auch ein
bereits bestehendes Haus,
welches verkauft werden
soll, kommt für uns in
Frage.

Können Sie uns hierbei
helfen?

Falls Sie selbst kein
Grundstück oder Haus
zum Verkaufen besitzen,
kennen Sie vielleicht
jemanden, der ein Grund-
stück oder Haus veräu-
ßern möchte.

Wir wären über hilfreiche
Tipps sehr dankbar.
Eine Vermittlungsprovi-
sion ist für uns selbstver-
ständlich.

Wir freuen uns auf Ihre

Nachricht.

Telefon: 07805 4979780
E-Mail: benivogt@web.de

Vielen Dank.

Stefanie, Benjamin
und Lukas

dstück oder Haus
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s
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Wi fr f Ih

Privat
Anzeigen

Steuern?
Wirmachen das.

Dagmar Zimmermann
Beratungsstellenleiterin
Auf dem Stein 26
77694 Kehl
Dagmar.Zimmermann@vlh.de

 07851/7957430

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach Maß.Maß. BlechBlech StärkeStärke
vonvon 0,70,7 mmmm -- 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt
bisbis 66 m.m. BestellenBestellen könnenkönnen SieSie per:per:

TeTelefonlefon 0784307843 995995 6666 36;36;
FaFax.x. 0784307843 995995 6666 35;35; mail@rejsek.de.mail@rejsek.de.

AbholungAbholung inin HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3,
7787177871 Renchen.Renchen. TägTäglilichch 7.007.00 -- 17.0017.00 UhrUhr,,

SamstaSamstagg bisbis 14.0014.00 UhrUhr..
WeWeitereitere InformaInformationentionen anan

www.rejsek.de.

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Die beliebten fröhlichen, bunten Figuren von Rudi Diessner,
einem Künstler mit Down-Syndrom,

schmücken die Produkte der Lebenshilfe –
dem Selbsthilfeverband für Menschen mit geistiger Behinderung.

Diese und weitere Geschenkideen sowie exklusive Produkte
aus Behinderten-Werkstätten finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

Lebenshilfezugunsten der



21

B
AU

EN
U

N
D

W
O

H
N

EN

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/s

yd
a

pr
od

uc
ti

on
s

Fo
to

: 
Fo

to
: 

sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

/s
yd

a 
pr

od
uc

ti
on

s
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/s

yd
a 

pr
od

uc
ti

on
s

INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Individuell von

im Schlafzimmer…

mehr als nur SchrankIdeenräume

im Schlafzimmer…

mehr als nur Schrank

Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de
ÖffnÖffnÖf ungszeiten Ladengeschäft:äft:äf
Mo., Di., Fr. 14.30–17.00 Uhr
Mi. 9.00–12.00 Uhr und 14.30–17.00 Uhr · Do.,Sa. geschlossen
Termine nach Vereinbarung

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
05.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 02.02.

05.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 02.02.

12.02. die Bauprofis Anzeigenschluss 09.02.

12.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 09.02.

19.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 16.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Wohnungen zu vermieten!

Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin unter

Tel. 0781 9283-4411 oder E-Mail: c.goss@vinzog.de

www.vinzentiushaus-offenburg.de

Schöne helle 4-Zi.-Wohnung mit Balkon in unserer Senioren-
wohnanlage „St. Elisabeth“ in Appenweier, zentral gelegen und

1-Zi.-Wohnung mit Gemeinschaftsfläche in unserer Senioren-
wohngemeinschaft „St. Elisabeth“ in Appenweier

22 Wohnungen von 65 – 142 m2 (KFW 55-Effizienzhaus)
Sie erhalten die neue BEG Förderung von 22.500,- je Wohneinheit,
KFW förderfähig, zentr. Stadtlage, TG-Plätze, Aufzug, barrierefrei, Balkone/
Terrassen, ökologisch gebaut, Fußbodenheizung, bodenebene Duschen u. v. m.

Wir bauen das:
Ökoholzhaus in Renchen/Zentrum

Bereits zehn

Wohnungen reserviert.

Renchtalstraße Friedhofs
traße

Vorverkauf und
Reservierungen
jetzt möglich:

>07843 99529-0
> arndt-kueckenthal@

burkart-haus.de

®

®

D I E HO L Z H AU SMANU F A K T U REin Unternehmen von:

Burkart Haus GmbH, Teichmatt 28, 77871 Renchen, www.burkart-haus.de, info@burkart-haus.de, 07843 99529-0

Immobilien
Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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IM ALTER
– gut versorgt

Ambulante Pflege
Trautmann

Straßburger Straße 7
77767 Appenweier-Urloffen

Tel. 0 7805 / 912762

Pflege –
24 h & Zuhause

Raphael Jäger · Anton-Scherer-Straße 3a · 77656 Offenburg
Tel. 0781 . 93 999 390 · r.jaeger@victum24.de

www.victum24.de

• Liebevolle Pflege und Betreuung im
vertrauten Zuhause

• kostenlose und unverbindliche Beratung
Wir sind immer für Sie da!

Tagespflege
„Schneeflären“
Seniorenzentrum 

am Wasserturm in Kehl

Wir haben
noch Plätze frei!

www.adamo-pflege.de

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

24h
Pflege

Die herzliche
Alternative zum
Pflegeheim

www.pflegehelden-offenburg.de

Holen Sie sich jetzt unkompliziert ein
unverbindliches Angebot unter:

www.pflegehelden-offenburg.de/
preis-kalkulation

Bezahlbare Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch
liebevolle polnische Pflegekräfte

Die Pflegehelden®-Vorteile:

✔ 100% Zeit anstelle von
minutengenauer Betreuung

✔ bezahlbare Alternative zum
Pflegeheim

✔ würdevoll Leben in vertrautem
Umfeld

✔ Entlastung der Angehörigen

✔ über 14 Jahre Erfahrung

Sie erreichen uns
unter

07805
4890037
Wir beraten Sie

gerne.

 07805 489 003 7

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Wir sind eine der bedeutendsten und innovativstenWinzergenossen-
schaften in der Ortenau/Baden und bieten zukunftsorientierte
Ausbildungsplätze an. Unsere edlen Wein- und Sekterzeugnisse
genießen ein erstklassiges Renommee weit über die regionalen
Grenzen hinaus.

Du interessierst dich für die Kellerwirtschaft?

Du bist handwerklich geschickt und suchst einen spannenden Beruf
mit Zukunft? Dann bist du hier richtig. Wir bieten ein kollegiales,
familiär geprägtes Lern- und Arbeitsumfeld, dazu Teamgeist, Freude
an Neuem und gute Übernahmechancen.

Haben wir Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf deine aussagefähige Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 28. Februar 2021 an:

Oberkircher Winzer eG
Markus Ell | Geschäftsleitung
Renchener Straße 42 | 77704 Oberkirch
Tel. +49 7802-92 58 0 | Fax +49 7802 -92 58 38
E-Mail: m.ell@oberkircher-winzer.de
www.oberkircher-winzer.de

Wir bieten ab September 2021 einen zukunftsorientierten

und qualifizierten Ausbildungsplatz zum

WEINTECHNOLOGEN (W/M/D)

Wir suchen Verstärkung

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Elektrofachkraft/Mechatroniker (m/w/d)

Stellenmarkt
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SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
5. Februar 2021 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!«

Anzeigenschluss: 2. Februar 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456,
anb.anzeigen@reiff.de

Eigenwasserversorgungsanlagen – Sammeluntersuchung
Das akkreditierte Schwarzwaldwasser Labor bietet in diesem Jahr wieder die Möglichkeit
an einer Sammeluntersuchung für Eigenwasserversorger gemäß Trinkwasserverordnung
teilzunehmen. Diese findet im März statt.
Anmeldung bitte bis 12.02.2021 telefonisch
unter 07223 – 287872 - 0 oder per E-Mail
info@sww-labor.de
SchwarzwaldWASSER Labor GmbH | Moritzenmatten 21 | 77815 Bühl |www.sww-labor.de

Jetzt Ihren Traumwagen finden!

Fr. 5.2. + Sa. 6.2.2021
Jetzt Ihren Traumwagen finden!
BabyGlückstage

77839 Lichtenau-Grauelsbaum
Telefon: 07227/98411
www.koch-kinderwagen.de

Adresse: 77767 Appenweier, Mittelfeld 8
Öffnungszeiten:
Montag 17:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 17:00 – 20:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

Schuhreparaturen!

Die beliebten fröhlichen,
bunten Figuren von Rudi

Diessner, einem Künstler mit
Down-Syndrom, schmücken

die Produkte der Lebenshilfe –
dem Selbsthilfeverband

für Menschen mit geistiger
Behinderung. Diese und

weitere Geschenkideen sowie
exklusive Produkte aus

Behinderten-Werkstätten
finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

Lebenshilfezugunsten der

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
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»Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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vinothek: montag - freitag 9-18 uhr | samstag & sonntag 9-13 uhr

durbacher
edler hausschnaps

herrlich mild und
perfekt gereift,
vereint er die
grandiose

obstvielfalt im
durbachtal.

so schmeckt nur das original!

spirituose 0,5 L | 35,0 %

auch im shop erhältlich

www.elektro-schnurr.de

GmbH

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07 - 0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Elektroinstallation
Egal ob Sie bauen oder renovieren:
Bei uns sind Sie richtig!

Von der Planung bis zur Installation.

Unser Service macht den Unterschied!

Freie
Ausbildungsstellen

Handwerksunternehmen des Jahres 2016

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

Bodenebene Dusche
trittsicher und
stufenlos begehbar

Hauptstraße 8 | 77871 Renchen
Telefon: 07843 - 993360

Foto: Geberit

Telefon 0781 932293
Markus.Hellmuth@LBS-SW.de
Mark.Maksimov@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Markus Hellmuth MarkMaksimov

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

MitMit einereiner KomplettbadsanierungKomplettbadsanierung
ausaus einereiner Hand,Hand, helfenhelfen wirwir IhnenIhnen
IhrIhr TrTraum-Badaum-BadTrTraum-BadTrTr zuzu verwirklichenverwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

GG
mm
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HH

ErlacherErlacher StraßeStraße 6060
7787177871 Renchen-ErlachRenchen-Erlach

TeTelefonlefon 078407843/3/ 94948 68 600
wwwwww.springmann-gmbh.de.springmann-gmbh.de

RiRiRiRichchchchtetete dededededeininininenenen BlBlBlBlicicicicicickkk
aufaufaufaufauf dadadadasss ZiZiZiZielelelelel,,el,elel,elel,el dadadadannnnnnnnnn
füfüfürcrcrcrchththththtesesesestt dududu dididididiee
HiHiHiHindendendendendendernrnrnrnisisisissessesese ninininichchchchchtt

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.


